by (D

¢
i

g2
1§

3

e
it
ul

it

)19

Grldeint tHglidy Radhmittags
it Yugnafme bee Sonn 1. Feiertage.
UbonnementBpreis
ievtelfahelich fite Halle und durdy
die Poit begogen 2 Maxrt (20 Sge.)
Undgabe: . Wnnahuejtelen
fiiv Smferate unb Abonmements
&, Rlauf, Cigavvenliblg, Leipgigerfie.77.
$.Dilug, Payieehblg,, Meinidymicder 10,

M. Dannenberg, Seiftftvafe 67.

Shebermbiiebsigiter Jahrgang.

Amtliches Berordbnungsblatt fiir dic Stadt Halle unb den Snallyeis.

Gepedition
MWaifenhaus= Buddruderel.
JInferttonspreid
filr die vierfpaltige Beile ober
veren Raum 15 R-Pig.
Ynnahme der fiiv die naditiolgende

Suntuter beftintnten Jnfevate bis
9 Uhy BVovmittags grdfeve werden
Eags guvor erbeten,
Snferate befsrdern jammilide
Unnoncen-Biiveaug.

nlt.

M 20.

Diensdtag, ben 25. Januar

1876.

Bur Tagesgefchidyte.
Berlin, ven 23. Januar.
Das ,Militatr-Wodyenbl.” wibmet dem 24, Jas

. nuar, bem Oeburtstage Friedridy bes Grofen, folgende

DBetvadgtung :

SNichit vew von glingenbem Rriegdrulm umftrahiten
Waffenthaten bes Grofen KBnigs jieht die weife Selbisbes
fehriintung feiner Blele unfeve volifie Bewundevung auf fidy.

Dodyangelegt gleich einem Alezanver, Ciifar, Napoleon
— Rart's XIL nicht zu gedenfen — iberjchvitten riedricdys
Gutwitvfe nie das Mah ves Grreichbaren. Die Sorge fiiv
bas BWohl feines Ranbed Dielt feine Ruhmbegierbe ftetd in

Thilo'fhe Antrag angenommen. — Der §. 303 Hanbelt
von ber einfadjens Sadybefdhivigung. Die vevbiinbeten Ree
gierungen Baben bier gar feine embevung worgefdylagen.
Die Rommiffion aber empfiehlt, entgegen dem beftehenben
Redhte, bie Buritdnahme ted Antrages (bie Berfolgung tritt
Bter nur auf Antvag ein) nuv Bet eivem Bevgehen gegen
Angehdrige qu geftatten. Der Paragraph) wird nad) dem
Ynivage der Rommiffion angenommen. Dex §. 370 (ber
legte tm AB{chniit von ben Uebertvetungen, ie im Styafs
vedt iiberhaupt) veranlafit aud) noch Lingere Debatten und
with bann nad) bem Borfdhlage der Kommiffion angenoms
men. Dann geht da8 Haud an die Distujjion #iber den
§

Sdyvanten, nie vergaf ver flegreicdhe Felohevr die Pflichten
bes Rbnigs fitr fein BVolf.

Unb in bdiefer weifen Mafigung legt Der bauernde
Segen feines Wirkens, liegt ber wefentliche Unterichied ywis
fipen Frievrich und den ihue gleidpuitellenven Hevoen, beven
Biele mit dem Erfolge in¢ Urendliche wudhfen.

Das glgantifche Reidy Alegandes’s gerfiel nady feinem
Tovbe, Gifar's hochfliegende Bline gelangten su Eeinem
Abfch{ug und Nap 's einzige Dinterlaffenidoft war der
Peiegerifche Rubm Franfeeichs, deffen Ueberfdhiguny fpdter
ben BVerluft yweier veiden Grenglanbe hevbeifithven follte.

Dagegen veverbte [bnig Friedvid) bet voller Beheres
fdhung feined Ghrgeied feinem Bolle gleich fHohen Kriegée
tubm und legte burd) feine Siege wie dburd) vaftlofe Arbeit
ble fichere Grundlage yu Preufens wad)jenver Macht, durdy
welhe ber f[chdne Tvaum der germanifdhen Stdmme, bdie
fﬂBimvgeButt bes Deutfchen Reiches, veviivtlicht werben
olite.”

Reidhstag.
35, Gigung vom 22. Januar.

Sn ber Deutigen Sigung wurbe die Bevathung bes
jenigen Theild ver Strafnovelle fortgefegt, welder bec
Kommiffion jur Borbevathung iibermiejen war. Dev §. 263
wird ofne Debatte angenommen. (Cr {ft im Wefentiicien
nue eine Qonfequeng frifferer Beftimmunaen). Dex § 292
Banbelt von bem unberechtigten Jagen. Nad) ber %orluqe
foll ble Berfolguny aud) hier ohne Antrag juliffig fein. Die
Qommiffionévorfchlige, blefelbe gegen Angehirige nur auf
nirag eintreten gu faffen, werden angenommen. §. 296
Betr:fft das unberechiigte Fifchen obev Krevfen jur Nadytgel,
et Fadellicht over untev Anwendung fehidlicher ober explo-
bivenber Stoffe. Im beftehenven Reche wird dies Bergehen
audy nur anf Untrag verfolgt.  Die BVorlage hebt bieje
Bejtimmung auf. Die Lommiffion {hlagt hier denfelben
Bufag vor wle beim §. 292. Abg. THilo beantragt, den-
felben nidht angumetmen, und motivivt bies mit volfsiwirth:
faftlichen Snteveffen. Bei bder Ubftimmung iwird ver

Duchesne-Pavagraphen (§. 49a ter Reglerungs-
votlage). Derfelbe lautet: Wer ¢ unternimmt, einen
Anveren jur Begehung eined Berbredhene, ober gur Theils
nafhme an einem Bevbrechen ampuitiften (S. 48) wied, fo-
weit 518 Gejety nicht eine andere Strafe androht, 1) wenn
pad Berbrechen mit bem Tobe ober mit lebenslinglicher
Budythausjtrafe bedroht ift, mit Gefingnif nidht unter dret
SRonaten; 2) wenn bas Verbredhen mit einer gevingeren
Strafe bebrofht ift, mit Ocfingnif bi8 su zwel Jahren
ober mit Feftungshaft von gleicher Daner beftraft. Gleiche
Girafe trifft benjenigen, weldjer fich einem Unberen gegen-
itber gur Begehung eined Berbrechensd cder sur Theilnahme
an cicem Berbrechen in bev Ubficht exbietet, fiiv Den Fall
ber Unnahme feinem Crbleten gemdf su BHandeln, fowie
benjenigen, weldyer ein foldjes Erbieten s ber Abficht ane
nimmt, dle Begehung b6 Bevbrechins zu frbersn. JNeben
ber @cfangnifftvaje fann ouf den Bevluft der bitrgerlidhen
Ghrenvechte und auf Suldffigleit von Polieiaufficht evlannt
werben, Hievsu legen Ab geantrige ber Ybgeordues
ten Dr, adter und Dr. Banis, Kidppel und Winbt-
forft vor. Die Dietuffion wivd guf Antvag vertagt.

Ybgeordbnetenhaus.
5. Siggung vom 22. Januar.

Dex eingige Gegenftand ber Tagesordbnung ift die In-
terpellation Birdjow.  Sie fragt, wie mitgetheilt, an, 06
bie Ubficht beftehe, bet verfammeltem Ranbdtage bie General-
fhnodalovonung als [ lihes Gefets au  publijiven
unb einfeitig diejenigen Punfte su Bbejeichnen, filv beven
Teftitellung die Mitwirlung bes Landiogs alé esforberlicy
u eraciten fel. Der Minijter Dv. Fall ectlivt fih auv
fofortigen Beantwortung beveit und Abg. Dr. Birciow er-
hiilt das Wort jur Begriindung feiner Interpellation. Be:
tanntlid) ift tm ,Staatéangeiger” geftern Ubend ein Ullers
hdchiter Grlaf erfdhienen, dey bie Santtiontivung bder Gene-
valfhnodalotbnung fouftativt und blefelbe publisivt. Der
bgeorduete fiabet dleé BVorgehen fehs verleend unbd iibers
rafchend, sumal gav feine Dringlichleit fiiv eine Weafregel
vorlag, bie bor ter Hand gar feinen praftifdhen Gffelt Har

ben tonne.  Wenn fpdter etwa an biefer Allerhdchft fant-
tionivten Shrobalordnung dburc) Gefes Aenbdevungen ein=
treten follten, wevbe bie Ullerhdchfte Autovitdt felbft gefohii=
digt. Dent Redner geniigt nicht, daf bem Lanbdtage eingelne
Puntte aud der Bevordnung zur Genchmigung vovgelegt
werben, ber Bollsvertretung ftehe e8 zu, ftaatérechtlicy ble
Frage su priffen, ob dem RKinige von Preufen diberhaupt
verfafjungemigig nebenbet nody einm privates lanbesherelicdhes
Rivdpenvegiment guftefe. Das fei der Karbinalpuntt! Der
Qandtag milffe fragen, weldes bdie Stellung des Konigs jur
Rivde itbevhaupt fein folle. Gr, ber Abgeorbmete, felbft
fet perfoniicy an ber Sadje nidht inteveffirt, ev wolle gar
Teine @ynobe, aber er wolle Diiter bev Gewiffensfreiheit
fein. Wie folle dle Shnobe um Rirchenvegiment {tehen?

te fonnte ftaatdvechtlich Se. Majefttit ald Trdger eined
Tanonifdyen Rechié — und wenn ex bad BHat, Cftehen iwir
mitien tm Gdfaropapismus — einer Grlaff in bev Gefeg=
fammlung publiziven?  Gr verftehe a8 Borgehen fo, baf
man eé fiiv nothig Hielt, einen Drud auf jhwade Semits
ther, auch auf den Qanbtag ju iiben. Wan birfe hier
niht aué Couvtoifte Hambeln! Je offener ber Lanbtag
blefe hichften Fragen des Staates behandele, bejto gevedhter
miitbe ba8 Haus von bev hichften Stelfe bis nac) unten
BHinab beustheilt werden. Da der exfte Theil feiner Jnters
pellation thatjadylidy exledigt, Dbitte ev ben Heven Minijter
nun um Grllgrung iber den weiten. — Der Kultudminis
fter Dv. Falt (heiliufig bemertt, BGeute bor 4 Jafren auf
blefen Poften berufen) eriviverte in einev fehr bebeutenden,
am Schluffe mit Beifoll aufgenommenen Rede. Was ben
evften Bunlt ber Snterpellation Betreffe, fo fei ble gefivige
Perdffentlichung nidyt evfolgt, nm ju vexlehen, gerave im
Oegenthetl fet e8 vie Ritctficht file die Herven IJnterpellans
ten gemwefen, weldje ihn dasu gefiihrt Haite, um hiev Heute
Rlagheit iiber die Situation ju fdaffen.  Thatfadlich fet
3u bemerfer, bafi ber Rdnig als Trdger bed lanbedherr=
lidgen Rirchenvegiments die Shucbalorduung fanttionivt und
verlilnbet; eine BVetleyung bdev Redyte bed Lanbtagé Habe
nicht frattgefunven.  Die Publitation fei eben gamy in ber
eife erfolgt, wie am 10. September 1873. Was ben
yweiten Puntt Betveffe, fo fet thm nidt recht tlar, wab ber
Sntevpellont mit diefer Frage beywede.  Die Staatdregic=
tung werbe balbmdglichfy eine Oefesvorlage madhen, worin
biejenigen Punfte enthalten find, welche ber gefelichen Re=
gelung bebilvfen, und fie werbe audh biejenigen Kautelen
und Weodififationen beseichnen, weldhe fie bei Santtiontrung
ber eimelnen Puudte filr evforderlich fHalte. Sie werbe
bamit vorgefen, wie mit febem anberen Gefee. — Bel vder
Beveutung dev Sadre hiilt der Minifter 6 nun fily feine
Pilicht, mit Rirdficht auf die WeuRerungen bdeé Interpelfons
text nod) weiter auf dle Sadhe eingugehen. Dad Borgehen
ber Regievung fet eben Geute fo wie 1873. @Er evinnere

Die Gruft von Steffendorf.
RNovelle vou H. Fallung.
19) (Gortiebung.)

Wie mit Saubergewalt jog e8 Ehline immer nifer dem
Fenjter. Sie beugte fich herab, nodh) mefr diefer fitfen
Qaute in fid) aufsunehmen. Uber eé wav nur der Gufts
wicth, deffen Auseinanderfesungen fie vernahm. Ihr Hery
topfte, fie laufdyte mit guvildgehaltenem Ahem, fie fuchte
bie Geftalten der Sprechenven ju evfennen. Dad bichte
@itterwer? der Laube hinterte jeve Wahrnehmung,

LZhivin 1 feufzre Géline, die weifle Hand auf bdas
Hery preffend, ,ivie wive e8 miglich, daB du ihn wievers
fanbejt, hier an diefem Ortl”

Als aber Felir Hervovtrat, und feine tiefe Stimme
abermaié evflang, in furgen fdhlichten Worten Danf bem
Wicthe fagend, als jeine volle hote Gejtalt, plansumflofjen,
in ben Beveich ihres Auges fam, dba durchfufr ein feuviger
Gtrahl bes Cniyiidens ihr Hery. Ter Subelruf: Ev ift's!
tlang Life und unbewuflt, wie der Schlap der Lerche, die
oug ihven Triumen am frithen Movpen aufichredt und jum
Himmel aufpuiteigen fich viiftet, iiber ihve Lippen. Dann
fant fie neben bemt Fenfter in ben bovt ftehenden Lehn-
ftuhl wieder,

Aber nue einen Augenblict bevurfte fie ber Rufe. Dann
flog fie wie ein bebenbes RNeh bdie Treppe hinab. I, er
max e8, bev Sohannitcr, der die BVerwaifte auf dem Sehlacht-
feloe von Gevan aufgehoben, ber fie in Carignan im Haufe
Des Avvotaten Canton gepflegt, dev fie ofhmne Abfdhied ver-
lafjen — ihr Wohlthater, ihr Freund, der Nann, dem fie
file's Qelen fich sugeetgnet Hattel —

An vev Tveppe fam ihy ein tleinev beweglicher Wenfdh,
perfelbe welchen Qoia Geovgewitich al8 ihren Begleiter
Franned begeichuet Hatte, entgegen.

Franned vevirat ifr den Weg.

Wavum diefe Gile, und weshalb nod) nicht veifefertig?”
Diefe bon Franmed in frangdfifcher Sprache Haftig unbd vors

wuriéooll Hervorgeftofencn Wotte Hemmten Coline's Schritte.
Gie {ah thn mit ihren grofen blamen Augen fiolz, faft vers
adtlicy an. Diefer Blicd war {hre ganze Antwort auf die
Frage des Budringlichen.

Trauned, bejfen Obfhut und Fiirjorge Céline anver-
tvauet wav, frig einen braunen, an ben Spigen in die
Hihe getraufelten Schnurybart und einen madtigen fpiten
Qinnbart. Beive verfiehen feinem fharf gefchnittenen Se-
ficht mit vorfpringender Avlernafe etwas Jiivifdjes. Seine
Haut war duafelbraun, faft olivenfarbig. €r wav in fort-
wihrender Aufregung, fprach lebhaft und heftig, mit eneve
gifchen Avm- und Handbewegungen feine Wovie begleitend.
Die fleine, dilnne undb ebenmafige Geftalt {dhien nur aus
Meustel und Knodjen ufammengefetst gu fein.

Géline vringte den Ungeftiimen bei eite und Hetrat
bie Dorfftrafe.

Felix Bitus war Lingft thvem Gefichietreife entfhiwun-
ben. @ie jtavrte eine Weile dev Richtung nach, in welcher
ev fich entfernt fatte. Dann fehrte fie langfam und nadh-
ventlich in tas Wirthshaus guviid. Franned verfolgte mit
Unrube vervathenben WMienen jeve ifrer Bewegungen. —

Hinter ver Dovfjchenfe dehute fich ein iweiter, mit
Obftbaumen beftanvener Grasdplan hin, der burdh eine Wauer
bon dem bavan gremsenben Parfe ded DHevvengutes gefchie-
ben war. Nabe bdiefer Mauer ragte ein pridiger, jtim-
miger twilber Birnbaum, an defjen Wurzeln vorbet ein Quell
mit filbexnen Wellen vaufdhte. Unter dem Birnbaum ftand
eine einfache Holzbant. Diefem einfamen und anmuthigen,
wenn aud) ned) nicht befchatteten Plakchen lendte Céline
ihre Sdyritte u.

Franned wav iy, ohne baf fie e8 bemexrft, gefolgt.
Gr fland vov ihv mit verfdjviniten Avmen und beobadhtete
mit bligenden Augen und sufammengebiffenen weifen b=
nen ven tranmbaften Wedhfel in den Wdienen Céline’s. Gv
fab, wie bald tiefe Trauer, bald helllenchtende Freubde, Hald
ein vafcher umd Beftimmter Gntfchlufp fich auf bem zavten
Untlig ber verlovenen Trdumerin ausprigte. Dann ftampite
e mit bem Fufe und fchrecte feine anmuthige Reifege-
fabrtin Yievbuvd auf.

#9," fagte ex patbetifh mit veryweiflungdocller Ges
berbe, ,idh tiufche mich nicht. Wavemoifelle Poivot ijt des
abenteuerlichen Qebens miibe. v geveuet das bden Hei-
matlofen gegebene Verfprechen. Sie will fliehen und ihre
brounen Gefdfrten verlajfen!”

JNiemand fat ein Redjt, meine Freibeit ju befchrin-
fen,” eviiberte Céline, mit der Spige ihres jierlichen Fufes
iiber bas auffeimende ®ras BHinftreichend. , Niemand barf
ber aquderiviblten RKbnigin be8 Stammes Feffeln anlegen.
Sy habe midy erniedrigt ju Schmad) und Untergang, mein
Qeben, meine Jugend und meine Hoffnung weggeworfen,
um Cure Fithrevin zu fein. Wer will mid) hinbern, wenn
ich e8 nicht mebr fein will, wenn ich meine Freiheit uviict-
verlange? Sa, id) fange in der That am, unfer Leben als
ein abenteuerfiches unv thovichtes, Guve Tiufdung und
metnen Bevvath an dem, was id) einem Andern ald Lofa
Georgewitic) frither gelobt, su erfennenl”

,Das tar 8, was ich firchtete,* vief Franned Hinbdes
vingend vor bem fungen Midbchen auf- und abjchreitend.
LLoja wivd mid) fitv ven Schulbigen anfehen. Sie werden
mid) vernichten, wmeine Briiber bverfaufen und fie in bdie
$inde ver beutfchen Polizet Lefernl”

,Sie fdwdvmen, Framed,” fagte Eéline.

,Jun gut,” vief Jener, meine Sendung fier im Ovte
ift erfiillt, jebe Stunbde weiteren Aufenthaltd — Sie bea
greifen bad freilich nidt — fann Gefahy bringen. So
loffen Sie und augenblidlich abreifen, dev Wagen fteht ans
gefpannt. Wir wollen ieiter, wir wellen Sie audy ferner=
hin anbeten, Sie al8 unfere ©Oditin Halten, Shnen jebes
Opfer bringenl”

»Netn, Fronned,” erfldvte Céline fanft, aber mit Bes
ftimmtheit, ,ich veife nicht, ich veife Heute nicht. Aber fo
gewifi fich mein Oefchic Hier evfitllt, fo gewiff werd idh
Guve Anpanglichfeit unb Trewe und bdle Wohlthaten, die
iy Gudy verbante, nie wvergefen.”

,Das ijt der Anfang des BVervatls,” fpruvelte Fran-
ned Bervor. ,Man Deginnt mit Audnabmen, mit Be-

i hwiche bemidhtigt fich durch folche Hin-
(Foxtf. folgt.)

gungen, bie @
texthiiven tes Opfers.




ba8 Haus datan, baf damals beibe Hiinfer bas Borgehen
ber Reglevung file Toveelt gehalten Hitten, namentlich aber
au den Beridht ber Kommiffion dlefes Haufes,  Warsm
Ditte bie Heglerung vor ifhvem bdamaligen abdquaten BVevs
fahven febt abjehen follen? Dev Gtaat8reglevung fei,
freilich nicht Bier, aber in ver Preffe gefagt, buf bie Si-
tuation feit Auffebung des Urt, 15 bver Berfafjung eine
anbere geworben fef.  Unb bod) Habe bie Staatsregierung
bet ber Berhanblung bavitber ausvriidlich evilivt, baf bie
Aufhebung diefes Astiteld iGr Borgehen in Beyug auf die

3 (orbn nicht Beeinfluffen foune. Ob denn Avt. 15
bec Berfafjung evt ble evangelifhe und Fatfolifdhe Kivche
gefcaffen Habe? Die Negation (Anfhebung ves Ak, 15)
bewixfe nyr, bvaf die cvangelifhe Kivde fich ben Staatss
gefeen fitgen miiffe.  Aber ber vt 12 ver BVerfafjung
gebe in feinem evften Theile dad Recht der livchlichen BVer-
cinigung, und biefe miiffe fich eviweitern, ba der Gemeindes
Iocper micht genityt. Sider biicfe aljo die evangelijche
Kirde fid) tnnerhalb der Grempen der Stoatgefese organt=
fiten, Jept werbe nur fo vorgegangent, iie e$ die Cnte
widelung bev evangelifhen Kivdhe exfordeve. Durd) Grlaf
vom 10. September 1873 fet dle Beneraljynobe berufesn,
i ®utady H31p iiber ble Shuobalost Na
Prilfung diefes Gutadtens giebt nunmedr vey Trdger bes
Rirdenvegtments vle Sanfiion. Das fet bdurdhaus forvelt.
Wenn abev ver by, Birchow fage, ein lanbesheriliches
Rircjenvegiment gebe e8 nict, ober der Lnbdtay folle wes
uigftend erft entfcheiben, ob e8 ein folches gebe, fo werde
ein folches freilich nicht in eimem rtifel ber DBerfaffung
aneriannt ober geftiftet, aber e8 fiilge fich auf bie gefdhidyts
liche Cntwidlung elnes mefhr als - 300jahrigen Beitraums!
Ueberall batten bie evangelifhen Filften bafjelbe inne ge-
Babt, A8 bie fadhfifchen RNegenten ifhre Religton gemedy=
felt, Batten fie um deffentwillen ihv RKirchenvegiment aus=
ovitdlich) anfgeben miiffen. Die Hevren Theologen unbd
Fiieften Hitten fich freilic) e Ropf gerbrodjen, ob e8 in
ber evangelijen Rirche efnen summus episcopus, ein
membrum praecipuum gebe.  Uber all: folche Theovieen
feten uicht bagu geeiguet, su Guniten bes Pringips dle reas
len Gridyeinungen su dndern. Die Theovetiler Hitten fid
gleidher TWeife viel bavitber geftritten, ob ber Fordbeutjche
Bugd ein Sty b ober ein Bunbesftaat fei, bas hitte
aber. an feinev Criften; nichté gedndbert! 98 evangelifder,
nidht af8 abjtvafter RKbnig Habe Friedvich Wilhelm IIL
1817 ba8 grofie Ber? ver Union geftijtet. — Die Bers
faffungsurtunbe fole nun diefem Aidem ein Cnde gemadyt
faben!  Der Rbnig folle nidt meh als Trhger bed lan-
pesherclichen Rlrchenvegiments gelten! Diefe Theovie et
Heute eben nicht meu anfgetreten, fie fei inbefi Deveitd gegen
bie Fraltion ber Jnterpellation vou ber Wiehrheit verwors
few,  ie Htte die leptere fonit vie Mhittel filr die ?Becu:
fung ber Shnodbalorbnung bewilligt! .SDayﬁr, bafi tn ber
Shiuobalorbuung Teine Uebergriffe i bie Staatdgefete Dlay
greifen, Habe bie Staatévegierung 3u forgen und besfald fei
eben bev Borbehalt in verfelben gemadit. Die Bevwale
tungeatie untecliegen dev Kontrole bed Sanbtagé cbenfo mie
jebe audere: nicht mebr und nicht weaiger. Wenn man
mit Gevedtigheitfinn unb Weisheit an die Crlevigung bles
fer widtigen Angelegenteit gefe, werde ficjer eie Eini=
gung Hecbeigefiihet werben!!l — Der Interpellont will Teine
Befprechung der Interpellation namentlich mit Ritdficht auf
ble Gefchifislage beantvagen, obwohl ifm wmande Puntie
ber Grdvtevung Debiivftig fdheinen. Sm Vebrigen erdliivt
er dle Beantwortung bes Heren Weinifters fite forvelt. —
Der Prifivent v. Bennigfen bittet bann nm bie Grmﬁd;ltia
gung, die nidite Siung anbecaumen ju ditrfen, wenn ficy
bad Gube Der Uvbeiten bed NReidhétags iberfehen [laffen
with, und fdleft die heutige Sigung.

— PBet dem geftern ftattgehablen RKednungé- und O-
pendfefte Gaben u. A, folgende Perfonen Orben und Ehrens
eichen erhalten: =

Den Rothen Abdler-Orden weiter Kiaffe mit Cichenlaud

n. Rampl, Regievungd=Prdfivent yu Erfurt.

Den Rothen Adler-Orden dritter Klaffe mit der Schleife:

Gggert, ©cfeimer Negierungs. Rath, @}aa}ﬂ:ﬁvms
miffactus und vorfigender Diveltor bet bey Lhitvingifden
Gijenbafhn gu Erfuct. o, Krdwel, Geheimer Juftiz und
Uppelationsgerichid-Rath u Naumburg. v Sdhaper,
Sanbrath ju Siebenwerds. SGuidt, Obev-Reglevungsrath
s Magbeburg. Werneburg, ObevsForftmeifter zu Er-
et
L Dent Rothen Adbler-Otben vierter Klafje:

Boife, Kueisgerichts-Rath su Halle. Defhuide,
Amtvath und Pidyier bes RKonigliden Dausfiveifommif
mtes Gladan bei Genthin, Ebhardi, Major 4 la suite
pe8 ®eneralftabes ber Avmee, Diveltor der Kriegsfchule su
Grfurt. Freund, Bergvath und Diveltor ber Saline
Schpnebed, su Sdhinebed. v, Gerlady, Landrath s
Garvelegen. Gutid), Regievungs-Rath 34 Magbeburg,
Dertivig, Kretsgerichte-Divettor ju Quedlinburg. Hoppe,
Regierungs-Rath und Mitglied der Geneval-Kommiffion u
Merfeburg. . Dr. Jacoby, Profefjor und Departements-
Lhiearst su Eefurt. Dr. Ketl, Profefjor an ber Univers
fitit su Halle. Langerhannsdy, Hauptmann i la suite
ped Wiagdbeburgifchen Fuf-Artillevie-Regiments Nr. 4, Chef
ey Lehr-fompagnie bev Antillevie- Schiehfchule.  Wehme,
Dber-Poftlommiffariug su Magbeburg. Dr. Midaelis,
Mevizinal-Nath und Deitglied des Miebisinal-Rollegiums zu
Meagoeburg, Mitller, Dauptmann & la suite des Dbey=
foplefijehen FeldeArtillerie-Vegiments Ne. 21, Leljrer an bev
Siegdjchule gu Grfurt. Wi [ler, Kreid-Steueveinnehuter
3 ©leufingen.  Pafjoiw, Oberfdriter ju Sigenvode,
RKreeis Torgau. Pinno, Bergvath und Direltor des Salye
wertd ju Staffucth, Rvels Calbe, Preuf, Proviantmeis
ftev gu Grfuct. Reld), Aen-Uationdgevichts-Rath su Wag-
befreg, Mimbadh, ot O fov gu Gifesac). Rulfer,

Queldgevichts-Diveltor su Querfurt. Salzmann, Rreiss
gevidhtdvath und Wbthellungs« Divigent u  Halberftadt,
Sdott, Konjijtovialvath uab Stavtpfarver u Barky,
Keeto Calbe, Sdraber, Major 0. D, ulest Haupts
mang von bev Infanterie bed RefervesLandiwehr-Bataillons
(Magbebury Nr. 36). Seeger, Reglerungs-Sefeetiiv ju
Wierfeburg. Spener, Uppellationsgerichts-Rath su Hal-
bevjtabt. Stubemund, Kreidgeridits-Rath und Oeputas
tions-Dirigent gu Or-SGale. Dr. Unger, Gymnafial-
Direltor a. D. und Profeflor am Stavtghmmafium in
Dalle. Wiefenthal, Pofidivettor in Cifenady.
Den Roniglidhen Rromen-Orven britter Klaffe:

Dr. Frigfdpe, Ober-Stabsarst 2. Klaffe und Regi-
mentgavst betm  Magveburgifchen  Felb-Antillerie-Regiment
v, 4. Dr. Ruitger, Obevjtabsarst 2. Klaffe und Regi-
mentSargt beim 1. Dlagoeburgifdhen Jnfanterie-Fegiment
Nr. 26. Shwab, Oberft 3. Disp. und Beyivta-Kom-
manbeur bes 1. Votaillons (Sangevhoufen) 1. Thitringt=
fdben Qandbwehr-Regiments Nr. 31. Dr. Wuftanot,
Ober-Stabsarst 1. Rlaffe und Regimentsarst betm 2. Mag-
beburgiichen Infanterie-Regiment Nv., 27.

Den Koniglidhen Kronen-Orven bierter Klaffe.

Bitnger, Sefonbe-Lieutenant i dev 4 Sngenienvs
Sujpeltion.  F. Gueift sen, Rittergutsbefiter anf Dom-
nig im Saallvetfe

Das Kreuy ber Jnhaber :

Tieher, Beyirksjelbwebel im Referve-Land
tatlfon (Veagbeburg) Ny. 36.

Den Adler der Jnfaber:

Dilbebrandt, Sdullehrer und Infpeftor der Pies
{dgelfjen Grziehungs-Unitalt ju Buvg fm 1. Jevidhowfcen
?teiife. Riel, Schullehrer su Grofwedhfungen, Kreis Nord

aufen.

hraBas

Dag Ullgemetne Ehrenyeichen :
Pehuifdy, Stener-Aujjeher au Quevfurt. Brandt,
Redytsanwalts-Bureau-BVorfteher ju Naumburg a/S. Dus
Goluty, Fufgendavm su  Pergberg, Kreit Schieinit,
Cubemann, Fubgenvarm gu Burg im 1. Seridhow{den
Rreife. Eubert, Stever-Uuffeher su Mulvena im
Gaaltveife. Flentge, Felowebel fm 3. Magveburgi-
fchenn Infanterie-Regiment Nr. 66. Groffe, Bajnwirter
gu Balfenberg. Perrmann, Felbwebel fm 2. Magves
burgiicyen Jnfanterie-Regiment N, 27. Hilfe, Fufgens
barmt gu Bibra, Kreis Gartsberga. Kampe, Botenmeis
ftev Beim Keeisgevidit gu Salywevel. Kather, Kreisge-
vid)isbote nnd Eyxetutor y Querfurt. Rellnev, Poftichaff-
nec gu Gifenach. Rod), Bahumeijier bei ver Magdeburgs
Dalberftivter Eifenbahn su Stenbal. K BHlex, Poftidoaff-
aev gu Bernburg, RKithuau, Stenev-Anjfeher ju Niederns
bobeleben, Rrels Wolmirftedt, S[angenbed, Forfter gu
Bolmirftedt. Lemmel, BegivisFelowebel “? 2. Batail-
<

Bauern und Gendarinen flatt,

ge, dle an breth it Ropfe 3ihlte. Bier Pers
fonen blieben tobt, eine bebeutenve Ymahl wurbe pers
wunbet. Lo Agram ift bereits Militir nad) Bugrovee
abgegangen.

Geriditsjaal,

Das Feiljalten von CRwaaven, die, wenn aud) nidt
gefunbheitSyefahelicy ober |havlicy, boch zum menjdhlichen
Oenufie ungeeignet find, ift als Beteug ju Beftrafen, wenn
€8 wiffentlicy gefchleht, unb al8 lebertretung nach § 367
Jr. 7 bed Strafgefelbuches yu beftrafen, wenn 6 uniiffents

lich gefdhieht. (Crlenntnif bed8 Obertribunals pom 15, . .

Deember 1875.) — Ein Sthladter Biele feil und verfaufte
Wurft, yu weldyer Qubfleifdh, vas gwar nicht gevade gefunbs
Beitogefahelich, jebodh zum jdhlichen Genuffe i
gewefen, mit vermenbet worben, ofne biefe fchlechte Be-
{djaffenbeit bes vermenbeten Fleifhes zu Fenmen. Nidyte-
beftomeniger wuvbe der Scliichter fowohl i erfter als audy
In gweiter Inftany auf Grund ves § 367 Nr. 7 bes Strafe
gefesbuches (, Wit Gelvftrafe bis u funfsig Thalevn ober
mit Daft wird Leftraft, wev verfalidyte ober verborbene Ge-
trinte obev Efwaaven, incbefondere tridhinenfaltiges Sleifch
fellalt obev vertauft’) wvevuvtheilt, tndem bie Richter ans
nahmen, baf ber Ungeflagte nadh dev evivdhuten firafrecht=
lihen Beftimmung verpflichtet gewefen, fic) von bem wors
fcriftémafigen Buftande ber von ihm feilgehaltenen Wurft
Gewiffeit gu veridafien. Diefer Anffafjung trat andy bdag
Obertribunal bei, inbem 6 inn feinem Erfenntnif ausfitfute:
»Snbem bas Gefesy das Feilhalten ober Berkaufen verfalfcye
tev obev verbovbener Getvinte ober ERwaaven unter Strafe
ftellte, fann e8 nidst beabfidhtigt Haben, mr a8 in Berbin=
bung mit ber fonftigen Bejdhaffenbeit bes Falles ohnebin
fchon bielfach unter den Gejichtapuntt bes Betruges ober
Betrugeverfudies fallende wiffentliche Feilhalen und ben
wiffentlidhen Bevtanf su tveffen, fondern e8 Gat bem Ber=
friebe beravtiger @egenitdnde aus Ritcdfit der Gefundheitss
polizei eine Befdyrintung auferlegen und Denjengen, wels
dev foldye in ben Berfeyr su bringen beabficytigt, verpflidy=
ten wollen, feinerfeits bie nach Qage der Gadje gebotene
Siirforge barauf su verwendew, daf er fih von der Aechts
Beit unb Unverborbenbeit der Waare iiberzeuge.

Bermijdtes,
— (Die Ybwen Delmonifo’=.) NAus Paris witd bom
12. b. M. gefchrieben: In der Nadt som Sonmabend Fum
;@:mntag, gegen 2 Uhe Morgens, brachen ble LWwen bes

lon (MihlGaufen in Th.) 1. Thitcingijd fr-9tes
giments R, 31.  GRaue, Poftpadmeifter zu Halle
Wieher, Wadytmeifter im Magdeburgtichen Dragoner-Res
gtment RNr. 6. Witller, Bubnenmeifter yu Zangermiinve,
Streis Stenbal. Renide, berittener Genbarm 3u Wange
lebent. Otiefel, Wachtmeifter im Magbeburgifchen Hufo-
ren-Regiment Nr. 10. Rodfiroh, Stever-Crheber su
Dingelftevt, Kreis Heiligenfiadt. Rofe, Banl-Qaffenbdiener
s Dalle. Sagine, Stabshautboift im Anhaitijchen
Jufanierie-Regiment Ne. 93, Sdhrdder, gewertichaftli-
dev Oberfteiger ju Trothaim Saallreife. Sdhrdn,
Sreisgeriditabote nnd Eyefutor ju Crfuvt. Siedel, Stener=
Yuffeper u Kbnnern im SGaalfveife. Urbad,
Belbwebel beim Feftungspefingnif in Torgan. Wader=
wagel, Stenev-lufjeper ju Wadersleben, RKreis Neuhal
beneleben. Weilhardt, Brieftrager yu Halle. Wint-
Ler, Pofipacimeifter su Magbeburg. Beit{dhler, Fufe
genbarm gu Biefar im 1. Sericdhowjdjen Kreife.

— Die in ber Stavt verbreiteten Geriichte, als ob
oa8 Unwohlfein bded Fitrften Reicholanglers einen bedents
lichen Gharatter angenommen habe, Dbeftitigt fich nach den
eingesogenen Radrichten gum GUIE nidyt. 8 Hanbelt fich,
tie wiv beveitd geftern mittheilten, um fein altes neuvalgi=
fches Leiben, wad allerbingd fehr pldylichy nud nicht ohue
Deftigleit aufgetreten ju jein {delnt,

Wiew, 22, Januar. Gegeniiber anderieitigen Mit-
theilungen betreffend bie Form ber Ueberreichung ber Note
bes Gvafen Undraffy in Konftantinopel wird von gut un=
tevridjeter Geite verfichert, baf bie Berhandblungen fiber
biefe Frage noch fhweben. Jeboch feb e8 eyt {dhon aufier
Brage, baf die brel Raifevmidyte einen identijchen Vorgang
beobadten werben.

Petersburg, 22. Samiar. Dev ,Golog” briidt. in
felner  Beutigen Jtummer fetne fohe Defriedigung itber bie
Buftimmung  vev  englifcjen Regievung zu der Reformnote
bes Grafen Unbraffy aus und hebt befonbers hervor, bie
Theilnahue Englandé an bem envopdijden Komgerte fei
nidgt blod an fid) nitglich, fonvern audh ftets mothwenbig,

bigers Delmonifo, bie bier feben Abend in
ben ,olies Bergéres vorgefithrt wuvden, aus hrem Rifig
aué. Die Beftien Blicben jeboch, bda alle Ausginge abges
fdhloffen waven, im Daufe, wie fie yundchit eine Promenabde
nady ben Galerien machten. Bon hier aus fprangen ver
von thuen auf bie Biihne, wo gevadbe ein audgefiopjtes
Pferd ftand, bas fiir ble Pantominen Benityt with; fie
flitegten fid) auf baffelbe und zevviffen es. Da ber Warter
burd) bas Buitllen feiner Wilven erwedt mwurde und nicht
im Stanbe war, bie Flictlinge fn ven Kifig auriidgutretben,
fo Dolte ex felmen Deren hecbel.  Reterem gelang ¢8 nach
etner Stunbe, bie Ehieve in ifren Rfig suriidsubringen.
Um folgenden Tage fand man bie vier Beftien in ihrem
Rifig tobt. Sie hatten bag Pferd vollftiindiy verzehrt und
toaren von bem Arfemit, mit weldem die Felle ver quss
geftopften Thieve ju beren Ronfervivung Beftrichen teder,
vergiftet worben. Die Sesivung ver Thiere exfolgt Geute.
Dex obengenannte Wivter, ein Preufle, bev fiir die LWwen
au forgen hatte, taun fid) bis Beute toch nidt eiliven,
wie bicfelben augbrechen Fommten.

— Uu8 Franfenheim fdreibt Apotheler Hofmann
ber ,Weim. Btg.” untec dem 17. Sanuar Folgendes ;
,@eit bem 11. bis 15, b. Hat fich ver Sranfenftand von
150 auf 170 erhiht. Tobesfille find 4 eingetreten. Das
Lareth ift in 3 Simmern bed alten SHulgebindes mit
23 Quanfen belegi.  Deve Medijinalvath Dr. Sotler qus
Riffingen befuchte Heute Franfenheim und fprach fich in
jever Weife iiber alfe bisher getvofjenen Mafregeln Guerft
giinftig aus.”

— Ugcber vie Urfache bev gu frithen Grplofion ber
Rifte ThHomas glebt der BVevfertiger bes Ubrwerts, Here
Fuds, ver daffelbe im Raftan’jchen Paneptiton in Berlin
gegentvivtig ecflint, folgenbe Hustunft: Thomas Habe den
Dauptwerth davauf gelegt, daf bie Uhr mindeftens 10 Tage
gefe und i biefev Beit nur wenig bifferive, daf vev elferie
ebel mit einer Reaft wvon winbeftens 25 Pfund nievers
Ithlage, unb baf buvd) eine Biffevideibe fih — Hhulich
inte bet eimer Wederuhr ble Stunde — hier ber Tag

um ben allgemeinen Frieden ju fichern und zu befeftigen.

Jingujn, 21. Sanuar. Oeftern Faben fimmtliche
Onfurgenten ben Ungviff gegen vier QRompagnien auf efem
verjdpangten Ditgel diesfeits des Klofters Duge wieber quf=
genommen. Den gangen Tag bauerte ftarfes Gewehrfenes,
gegen Ubend viidten frijdie Teuppen ins Gefecht. Dex
Ausgang ift noch unbelannt. Audy geftern find viele bers
wunbete Infurgenten Hier angelangt,

Raguin, 22. Januar. Nach ler elngegangenen Nadh
vidten aué fildflavifdher Quelle Haben in bder Jeit vom 18.
b. bi8 zum gefivigen Tage auf ber Strafie nach Trebinje
anfaltenbe Rampfe ftattgefunden, weldie nach ber Berfiche=
wung von Augenzeugen zu Ungunften der Tirfen und mit
grofen Vevluften bevfelben geendigt BHaben folfen. Die
Strafie von Ragufa nad) Trebinje befindet fidh augenbliclicy
in ber Gewalt der Infuvgentes.

Agram, 21. Jonmar. :Sm Dovfe Bugrovee nidft
UAgvam fanb Yeute ein Blutiger Bufammenfiof swifchen

f loffe, an bem bev Hebel fallen folf. G
fhat nidht gefagt,

aut nehmen fein twevbe, unb fo turbe auch Hievgegen feine
Borfichtsmafregel angewandt. Diefes Berfehens ves Thomas
alletn wav bie Urfacie, baf ber Hebel des Uhrierts in
olge ber Stife und Erichittterungen, bie bei Berladung
bev Rifte vorfamen, fih o friih (Bfte und dle Grplofion
fdhon in Bremerhaven exfolgte. Wiire efne Borficytemafs
regel gegen Das au friihe Micverjchlagen bes Hebels durch
cinen ©toff angewandt worben — undb bied wive fehe
letdht Bevguftellen gewefen — fo mwitvbe ble Gyplofion
auf offenem Weere erfolgt fein unb ewiges Gehetmnif
hiitte bad namenlofe BVevbrechen verhiillt.

Littevavijdhes.

Die im Berlage von Paul Wolff in Leipsig era
fcheinenbe erfte Deutiche illuftvivte Sagh» Beitung: , Dey

Die Lanbdbevdltevuny vers
Ieigerte ben Sehent, ber an den Agramer Erzbifchof abges
fithrt werben folf, umb bedrohte Biebei bie diegbesiigliche
gin'{zeﬁunged?ommifﬁcn. Die Genbarmen feuerten quf dle

baf auf Stéfe und bergleichen Ritdficht -
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Watbmany  Blitter fiiv Jger und Sogbfreunde.”
Redigiet von Fr. von Jvernolé, exfdeint feit dem 1. Ob
tober 1875 in Folio-Format u bem billigen Preife von
4 Mact 50 Pf. holbjdhelich. Sus bem inteveffanten Jne
alt bex Nr. 6 evinihnen wiv:

Die Jaad und die Fauna auf Franp Jofeféland, nadh
ben Erzahlungen der Oefterveichifchen Novdpol-Crpebition
SMitgliever, aufgeseichnet von %ilbelmq @ktvﬁ. = ‘Ekatforcfe-

fahred um die Sonne bejchreibt. Buv Unterhaltung folgte
noch etn Ghclug plafitidher Darfiellunger aud ber notdijden
Mythologie, von W. Engelhard untev Jugrundelegung der
Ebba entworfen.

Proving,

Weifenfels, 20. Januar 1876. Um vergangenen
Sonntage waven in |, Bittcher's Hotel” ca. 20 Delegivte

%ngbi.g Bon H L . @50065;{ o oe8 Mrittelbeutich e
bon Frany von Drephie. on Cw. Klingelhller. — Bur A te nel P i iy
Weihnachigseit. Gedicht. — Chrifiabend am  Forfthaufe. ums fidy @ber bie vecfdjiebeniten Fragen ftemgmpblf%e; ’%[’;.

Mit Original-Beichnung von €. T Deiler. —  Naturs
gefhichiliche Beobadht und Sel itent Gine feltene
Stange, mit 2 A6, Folgen ver Berlebung eines Hirfdes.
Gistaudser bet Gletwily, Ein iibevivadened Neft.  3u bem
alten Qapitel: BVerftand ober Jnjtinkt? — Mannigfaltiges:
Gigenthiimlicher Fang einev Wildkate. idytigleit auf

Unoorf

tiglett tn miinblicher BVerhandlung 3u eintgen.
Handlungen dauevten lemlich 5 Stundben unbd fonnten wiv,
ba biefelben Bffentlich gefithrt wurden, ausd denfelben erjehen,
wie ausgebreitet ble Stenographie vorsiiglidh {n unfeven
Radybarfiivten Prexieburg, Halle, Leipsig, et und Nanms
burg .iit, aber audy, wie in unferer Stadt bie Stenographie

ber Sagd. Befivafter Betrug. Wie lange Seit 'm'f:ﬁ Bilv-
pret braten? Ober-Tribunals-Entjdheioung, Guted Jagb-
vefultat, — Bricfiafhe. — Reichhaltiger IJnfevaten-Theil.

) ei ivgern beginnt. DHeve Taubftummenlehrer Richard
Baum fot e8 Hler fibernommen, Austunft ju evthellen, und
werben von Pemfelben audy nod) Anmelbungen zu dem bes
Teitd it aturfug ent Unter

HWus Halle uud Hutgegend,

— Die erfte Soiree bes Phyfiters Heven Amberg
fand am Sonnabend Abend vor eimem fehy zahlveich ver:
fammelten Publitum im Saale des Hotel zum ,Kronprins
sen’ ftatt. Der uvithmlichit Lefannte Phyfifer Defrichigte
wie duvd) feine fritheven Borjtellungen, o audy vovgejtern
in jeber Dinfiht feinen Bubhoveriveis. Jm Beginn feines
Portrags exliuterte Herr Ymberg, daf ev in feiner erften
Borjtellung ung feine aftvonomijchen Himmelshilver wvovs
fithren wevbe, 3u deven Tarftellung ev {ich einer befonderen
Qaterna magica bebienen iviirde, die in fo weit von dev ge-
wihnlichen abiweicht, al8 ev bet ber feinigen ftatt einer ein-
fachen Lampe bas Knallgas, eine Mijdhung von Hhbdrogen
und Orhgen anmenden werbe. Wit wenigen Worten felte
er bie Gigenjdhaften biefer beiven Oafe auseinander —
Waiferftofj fiiv fich allein brennt mit {chivac) leuchtenber
Flammtz, Sauerftoff dagegenr, an fich swar nicht Grennbar,
befrbert bag Bevbrenmen — unb vevanfhaulichte biefe in
vortrefflicher Weife burch einige Crpevimente.  Hievauf
seigte und mun  Herv Amberg mit Hitlfe feiner Vaterna
magica einige Bilber, die ung im Allgemeinen dag Sonnen=
fyftem nach ven Anfichten ded Ptolemius, Thcho dbe Brahe
und Keppler vevanjdhaulichten, und im Anjdhluf bievan
einen vecht flaven Beweid fitv bie Kugelgejtalt der Erde.
@8 folgte eine cingehendeve Auseinanverfefung itber ben
Miond und jeine Gebivge, iiber Sonnen- und Monbdfinfter-
niffe, diter feine YAmgiepungstvaft fowoyl auf unfere Erde,
wobureh Ebbe und Fluth veranlaft wird, alé aud) auf
Kivper, b fidh auf und umr ihm befinben, fiber bie Um=
laufgyeit ved Wionves um bie Erbe u. f. w. Vom- Monbde
fam Dery Amberg auf bie Kometen und bie anbdeven
Hirmelstivper Gberbaupt ju fprechen und jeigte sum SHlug
nody etnige Stevnbilber, 3 B. die Jungfras, den Biven ac.
unb enblich ben eg, den bie Erbe wikrend eines Erden-

ben Berf|
Dalle, Dr. Nisichle ous Naumburg, die Merfeburger Land-
tagéftenographen Kaltjchmidt undb Schliebe, ben Rebatteur
bes ,Ste b Beobadhters fiir Mi fdland”

1 bemertten tole auc) Obevlehrer Geift aus

24 T.; Ochivnidlog, (Bilhelmsfte. 8). — Der Shul
machermity. F. . Wetterling, 70 3. 4 M. 5 T., Wai=
fevfucht, (Gober Quim 3). — Des Fovmer F. Maax T,
Agnes Frida 1 T., Alelectase, (Ranbmwehrfty. 7). — Dex
Bahnorb. €. Laf, 31 3. 3 M. 9 T., Ucberfahrung, (Rgl.
Klinif). — Dev Camylet-Affijtent Sohoarn Kaxl Lehmam,
653. 2 M. 3%, Ctidjuf, (gv. Brouhonsg., 10). —
Deg Pofteontrolleny F. Thronider &,, Friedr. Ferd., 1 .
19 1%, Switrihrenentsiinding, (gv. Broubauss. 15).

Bolfsbibliothe? auf Hews Matbbaufe.

Dieudings n. Freitngd 7—8 Uhy Adends u. Souns
tags von 11—12 Ubhy gedffuet.

LITTERARIA.

CXXXI. Sitzung Montag den 24. Januar Abends
8 Uhr im Saale des gold. Ringes :
1) Vortrag des Hrn. Professor Dr. G-osche: ,Ueber
die neuesten Goethe-Studien.*
2) Geschiftliches,
3) Kleinere Mittheilungen.

Schbppe, ben Prafiventen bes BVerbanded Dombimmerer
Beder aué Naumburg, fowie nod) Stenograblhes aus Beit,
Leipylg und Berlin,

— Der Poftdivebtor Trott ift von Weifenfels nacdh
Halle und der Poftinfpeltor Reifbad) von Halle nad)
Weigenfeld vevfelt worben.

S.-Aead. Dienstag 6 Uhr Volksschule.

Hallefher Vevein fiir Voltswohl.
VI. Ubtheilnng,
Mart 17,55 wvon ber newen Qoge yuv Grlenntnif jur

Givilitands = Regifter der Stadt Halle,
Melbung vonr 22. Januay.
Nufgeboten: Der Peffevtiichler und Conbitoy P. F. A.
Gpey, und €. G, A Noll, (Reipsigerfiy. 93). — Dev
Tijchler F. €. Rithlar, und F. €. B. verw. Schlvit-
Hoer, geb. Weber, (Brunnengafie 3).
Chefdliefungen: Der Qaufmann ©. U Wendenbuyg,
und A. Salinger, (Schulgaffe 3a). — Der Seiler C5.
B, Jgevodt, (Hospitalpl. 6) und . 9. A, Pejht, (Harg 11).
Der. Handarbeiter €. A W. Schubert, und W. E. verw.
~ Suidhel, geb. Wther, (Divtengafie 4. — Dev Hanbdarb,
& G A Neubauer, und ©. F. Kubfuf, (Fleiitheraife 34).

— Der Korfihneiver 9. €. D. Flovte, (gv. Walitr. 24)
und €f. Degenhordt, (Seijtitr. 46).

Geboven: Dent Fijchevmeifter . Sdyvantnt ein S., (Ve

givten 7). — Dem WMauvevmeifter H. Kitmgel eine I,
& (Wudevevjtr. 20). — Dem Tijchlermity. A Sacob eine
., (Weivenplan 22). — Dem Btmmermann €. Beeds

mann eie T., (Sditkeng. 10). — Demt Kaufutann H.
Alfan eine ., (EL Mivkeritv. 3). — Dem Reftautatens
T. Uebe ein &, (gv. Shlamm 10b). — Dent Handayk.
T. Mety eine T., (Taubeng. 4).

Gejtorben: Gin unehel. &, 22 T., Shlagfluf, (Geiftftr.

30). — Der Shloffermity. €. 3. Kyrik, 74 S, 11 M.

Berwendung fife die Jwecte ber Abtheilung, bdurc) Heren
Raufmann Aberhold empfongen su haben befdheinigt
@, Seil.

Die aufgefteliters Poft-Brieflaften wevben wie folat geleert:

= e tecrungg-Seiten, |
o "‘f‘i"t"fﬂf&%’fn LI [T [TV, (V. | VL] y0
: * | B, B | Ve, | R | R |65, 65,
55 | 70 |11 |3s0|5 |g | g
6 745111 8015 |6 |85
Aim Geiftth 6 | 75 |11 345 | 515 | 615 | 9
A Rirghthore 615 | 8 |1180| 845 | 5is | G0 | 915
Botanijher Garten 615 | 8 11180 4 | 5so | Gso | 15
Geiftftrafe ... 6% | 815 | 1130 4 | 5o | Gso | 915
Herrenftrage BLERIESES, }13"1, 845 | 580 | 715 | 845
Hospitalplat; 6% | 8o |1145| 4 | 5us | 730 | g
Oberglandia 680 | 830 (1145 4 | B45 | 780 | 9
Um Rannifden 645 | 85 |12 | 415 | 6 o igls
tannijdeftrafe 645 | 845 |12 | 415 1 g | 745 | 915
Ulter Marft 615 | 845 |12 | 450 | 6 A B0
Rbnigsftrafe 7 |9 [1915) 445 | g3 |8 | goo
| Gr. Tlvidsitrafe 690 | 890 |1145| 415 | Bes| 780 | §
| Domplas ... 645 | 845 |12 | 415 | § 745 | 915
Am Klausthore 645 | 845 112 | 415 | § AsozE
Am Martte... 645 | 845 112 | 450 | g | 745 | 918
| Untere Seipgigerftrage. T |9 |[1215) 480 | 615 | 8§ | 980
| Obere Leipsigeritrafie...... | 7 |9 [1215| 430 | 615 | 8 | gso

Diebitabl.

Dicbitabl.

Jn wmeinem Hanfe, gr. Miivlerfivafe 1  Gin gut mibl. Btmmer uebft @beafla'ciu&

G8 find am 20. b. Wite. BVovmittags aus
einer partevee gelegenen Qammer Barfiifer-
ftvafe 17 gejtoflen:

1) Gin griiner Rod mit {hwarem Sam-

met eingefait.

2) Gine braune Plitfchiacte.

3) Gin brauner Wattenvod, gweimal mit

dywarzem Sammet befest.

4) Gin Paar [dwarge Seugftiefel.

5) Gin Paar Gummijcyufe.

Ded Diebitahls dringend verbdchtty ift ein
Fraueminmer, ca. 20 Jabre alt, mittlever
Gtatur, unferfept, mit Ddidem Gefiht unbd
aufgemorfenen Lippen; belleivet mit grauem
buntfantigem Qopftuche, dunbier Jade und
graugewiirfeltem Hod.

Dad Publifum wird anj dieje Perjon
Dejouders anfmerijam gemadyt, da jhon
Det mehreven in Dew lelten Tagen borz
gef 1 Bicbjtahlen fajt gleidje
Augaben {iber dic Peviiinlidhleit der vers
wnthlidien Dichin gemadyl worden find,
Die anidseinend You auerhold Hievher
fommt uud nad hr geluungenem Dichz
ftabl fofert twieder bevidwindet.

@8 wird erfuchi Anmpeigen fiber ben vovs
liegenben  Diebftall bder RKbniglichen Staats-
Anwaltfhaft ober BRievher su erftatten und
vor Anfauf ber geftohlenen Sachen gewarnt.

$Halle, ben 22, Januar 1876.

Die Polizei=Berwaltung,

Y Sibend des 19. b. W8, ift aus einer
Gtube Schulberg 1 ein {hwavger Ueberzieher
mit Gammetiragen entwenbdet.

YUngeigen  Dleritber find ber RKiniglichen
Staats-Anwaltichaft ober hievher zu erftatten.

Bor Antauf witd gewarnt.

Dalle, den 22. Januar 1876,

Die Polizei=Berwaltuug,

ift bie 3. Gtage per 1. Upril ju vermiethen |

G, Sudotw, ¢

Gtube, ., ®. u. Subehidr an Fimberl. Lente
ju_bermiethen gr. SdloGaafie 4.

Wohnung von 3—4 S, 3 K, K u

Bubelior fofort ober fpiter 3 vermiethen
Mitslmeg 29. |
Die Ra in meinem Haufe gr.’

Whe-Diebitahl.

Y 11. b, Wte. it aus bem Trdbel-Ge-
fohiift Oeftftrafie 46 eine filberne Cylinderuhy
mit Sefundempeiger und abgegriffenemt Golb-
vanb geftohien worven, 8 wird um Bei-
hitlfe sur Grmidelung bes Thiterd und bes
Berbleibes der Uhr erfudt.

Halle, ven 22, Sanuar 1876,

Der Stant3=YUnivalt,

Befanntmadung.

Die Mitglieder
der St. Ulrichs-Gemeinde
werben hlevmit bemachrichtigt, daf ber Gtat
unfever Rivdentfaffe pro 1876 in ber Wohs
nung bes Unterzeichueten, Yleiney Berlin 3,
vom 25, Januar 6is 8, Februar ¢, jur
Einfidht ver Genteinbegiieder ausliegt.

Der Gemeinde=Kivdhenvath vou &t, Wirid,
L. Hilvenhagen,
im Huftrage.

Gteinfivage 19, worin fiy gegenwirtly bdie
Runfthandlimg ber Hevren Taujcy n Behrens |
befinbet, finb von Oftern ab anderweit zu}
vevmicthen. Der Banquier Leh ¢

it gum 1, Febuuar an 1 o. 2 Herven billig

i vermiethen Rannifcheftrafe 16, 1L
bl Wohnung fiie 1—2 Hevren

777777 gt Ulricysfiv. 20.  Bu exfr. im Saben.
Bl Stitbdren . Ulcidhefivafe 1b, 1L,

Miblivte Wohuung
ar elnen eimselnen Heven ju vermiethen
 Leipgigerfiraf e55, TII

Unft. Schlafftelle Wiittelftrafe 4, Hof I 1.

Unjt. Schlafitelle gr. Klausfie. 8, §. L 1.

Unjt. Shlaffielle m. . Steg 17, I

4
Wohnung ju 54 K Derrenfirafe 14. {
= 2
Gine Wohuung
von 2 &t, 2 &, verfchliefbavem GEntree,

Riiche und allem ibuigen Subehdy ju vevmie-
then unb gum 1. April ju Beziehen

Anft. Shlafitelle m. ®. I Uirisfir. 13.
Anjt. Scplafjtele m. K. Spige 20, I [
2 Sdlafftellen m. . . Braubousy. 6.
_ ©dlafjtellen mit Koft Sandwfir. 12, T .
Unft. Derr §. Schlofft. Marienfiv. 6, IIL
Unft. Sdlafft. gr. Stetnfty. 17, H., L, L.

Gine Wohnung
von 2 ©t,, 3 &, Ritde u. Bubehir ijt yum
1. Bpril ju vevmiethen Ludengaffe 9.
@tube unb Kammer an eine eing. Perfon
. vevmiethen und qumt 1. Aprtl 3u beziehen
gr. Rlausjtrafe 30.
©ary 162 finb megreve T T

i
23

Aujt. SHlofit. m. ®. Konigdfir.17, H. L.

Wohuungs=Gejud),

3 Gtuben, 2 Rammers und Jubehir wer-
ben von 3 Perfonen zum 1. April in ter ale
ten ober ueuen Promenabe gefucht unbd Offer=
ten exbeten an Heven Kidderits, gr. Klouss
ftrafie 30.

gen
vermiethen unb jum 1. Upril b, 3. qu bes
jiehen.

Gine gewandte Anjwartung wivd fiiv

Diebitahl den
- + A ganjen Tag fogl, eder vom 15. Febr,
3 Bow 20. pum 21. b‘; %‘gf& _fimd ot} g gejudyt Konigsplety 37, 2 .

) Jitage &4 gejtoplens

1) Gin Frauenhembd.

2) Gin Knabenfhembd.

3) Ein Wiavdenhemd.

4) Gine leinene braune unb weififtveifige

Sdyiivge.

5) &in othlarvirter Riffenbesug.

6) iinf Baar wollene Hervenftvimpfe,

graubrany.

Bor Erwerh wivd gewarnt uud evfudt,
ngeigen, dle ur Grmittelung des Thiters
fithren Ionmen', bev Riniglichen Staats-
Unwaltfchaft ober hievher zu erftatten.

Halfe, ben 22. Januar 1876.

Die Polizei=Bevivaltnng.,

3u vermicthen

Magbeburgeritrafie 46, nahe der Bahn, jwet
Stuben, Kommer, Kiide u. Bub., hinten hin-

aud fiir 80 Fp; besgl. Stube, R., Kiidhe.
Die herrfchaftlich eingevichtete jweite Gtage
meined mitten in Gfrien belegenen Haufes,
beftefiend aud 6 heizbaven Stuben, 4 Kams
mern, Riide, Kelfer, Bobenfammer, Kohlens
ftall, fowie Wajdhauss und Trodenplag=MNit-
benugung, ift zu vermiethen und fann jest

ober zum 4. Upril 1876 begogen werdes.

©. Spiegel, BWilhelmsjtrage 35,

(feitger AUiHn's Garten).

_ ohuung u vevm. . Ulidsjir. 11, L
Die mittleve Ctage nnd 1 Lopis su 60 %

u vevmiethen und 1, April u begiehen
_ Gelitjtvage 2.

Sum 1, Hpril
ift bie 2fe EGiage grofie Ulvidsfirafie 16
3t bevmiethen. £, Boigt.

Gine Svau fudgt sum 1, Upril eine Heine

{ Wolhnung.  Bu esf. Fleifchernaffe 30, Hof.

Gine grofie Partevre-Riumlichleit, Niebers
lage 2, miglichit wit Wafferleitung, gute
Unfahet, Ndhe dev Bahn, zu miethen ge=
fucht. Wohnung dabel erwiinfdt.

Offesten unter §. G, 9280 befdrvert vie
Annoncen=Crpedition vou

3. Bard & Co,, gr. Ulvichsfte. 47.

Gine Gtage »
ift im Ganjen ober gethellt su vermiethen
Denriettenftrafie 3.
ABL St u. Q. 1. Feby. Merfeburgerfty. 16, 11
Gin elegant moblivies), fdyvn :

Julius Hornauner.
Marie Hornauer geb. Schoch.
Vermiihlte.
21, Januar

Leipzig, Halle,

Bimmer nebjt frenndl. Kabinet, auf Wunfdh
3 jufammenfingende Piecen, find in bev Sflﬁbe;
ber glten Promenabe su vevmiethen.  Nifes |

re8 grofie Steinftrafe 10 im WMetallwaaren-
Bejift, i

%% igaﬁmher {Jjurn-iﬂereim

Woutags u. Douneystags Nebnug,




Briimiivle OitjeesHeringe, feinftes Maz
vinnt, 3 Stid 20 Bf, fiige Wej. Upfelz
finen, & & 40 PBf. Boltze.

Jtal, Blumentogl

fi. gefodyte Junge und Sehinten,

feinjte Branujdw, Warft in div. Soxten,

feinte Meji. Apjelfinew, 2 @ 40 Py.
emofiehit A, Newmanmn, {f, Steinfiv,
e Sehleter empfing nnd empfteplt
A N

@ Gente treffen frifhe Shleien, Savpfen fomie grofe ger, Flundern

ein. Ferd. Rummel & Comp., Leipsigerjtraje 98,

¥CE= Bettdrell, Matratzendrell, =5y
Daunenképer, Inlett und Bettparchent,

Bettzeuge in Lein und Baumwolle
empfiehl in grofter Anuswabl zu den billigften Vreifen

A. Barkhardt, SKlcinjdhmicden 5.

StellezGejudy, ~
Gin  aujtinbiges junges Mibden o
auferhalb, in Riide und Hausarbeit erfahren,
fudht 1. Mivy Stelle. Fu exfragen
Rannifchefivafe 20.
Gin Mivchen fiiv Riiche und Pausarbeit
fucht fofort over gum 1. Februar Stelle.
Niheres i, Brauhauspafje 16, D
Ein Niidhen, fm Ndhen und Plitter, jo-

4 Gewiidhahausienjter mit Laven, 10 Fup
lasq und 3%, Fuf breit,
50 @ific 3jdhrige Myvthen in Tipfen
fteen gu vetaufen bet Frau Wittwe Poof,
Bad Wittelind.
Gin nenes Planino, 3-chorig, mit Cijen-
platte unb Gijenfpreiipen, 1it su verfaufen,
Preid 540 Fm. Café David,
Gin geb, ftarfer Stutiffitgel tm Deften
Sujtaude billig 3u verfanfen
Rittergojje 13, 2 .
12 nene Giidfe von gefiv. eigener Daus-
leinewand find zu verfaufen
Wudeverfivafe 4a.

Frotha NRr. 86
fiubd grofie framzfijicge Sauninden preis:
werth 3u vevianfen.
Gin preiiilliger Qeiterivagen,
foft new, fteht gum Vertauf. Ndh.

Seipsigeritrafe 48, part,

Shwan als Beja

in 3tvet Qualititen:
erfte pr. Meter 1 Warf,
stueite pr. Meter 75 Plennige,
empfiehl(t 5
Emil Franke,

gv. Wlricdbditr, u. Steinftr.-Ecke.
Wegen Umzug

berlaufe idh bon heute ab fammtliche nod) vor-
hanbenen Lampen=Cylinder, das Stiid mit
10 4, in Dugend beventend bilfiger.
H. Tschachmann,
grofge Wallftvajze 8.
Bejte wollene Stridgarne tm Gangen
#. Ging, empf. May, alter Marlt 34.

Die Kaiserl, Konigl.

Hof- Chocoladen - Fabrik
Gebriider Stollwerk in Coln
iibergab den Verkauf ihrer Tafel- u.
Dessertchocoladen in Halle den Herren
Aug. Apelt, ‘Gbr. Kircheisen,
C. F. Baentsch, | C. Milller,
Friedr. Bock, |Ernst Ochse,

Tankmar Enke, | 6. Riilhlemann,
C. Eugling, 0. Teichmann u.

A. Trantwein,

Rieh. Fuss,

als engl. u. westphil, Schmiedekohlen, Gias-

Steink”ﬁllen, kohlen, engl. u. westphil, Schmelzcoaks,

Zwickauer Stiick-, Wiirfel- und Waschkohlen, Gascoaks- und Holzkohlen offerirt in
ganzen Lowries sowie im Einzelnen
Gustav Fiann junior,
am Bahnhof, Delitzscherstrasse 7 und grosse Ulrichsstrasse 11.

hmische Braunkohlen,
Stiicl=_und Mittellsohlen in ganzen Lowries sowie im Einzelnen offerirt billigst
Glustay Flamm junior,
Alleiniger Vertreter des Wiener Kohlen-Industrie- Vereins.

Kiefernes Brennholz,
in ganzen Klaftern sowie auch gehackt, offerirt in ganzen Fuhren und im Einzelnen
Gustay Fann junior,
am Bahnhof, Delitzschersirasse 7 und grosse Ulrichsstrasse 11.
Bestellungen zur Anlieferung in's Haus werden promptest besorgt.

e im Ausbeffern erfahren, witnfdyt Stellung
bei Hevefchaften u itbernefmen.

Avveffen bittet man Steinwey 42/43, 2 Tr.
bet Schiittler niebersulegen.

Gin Miidchen fucht Befhiftignng im Was
fdhenn umd Platten aufer bem Daufe. Bu
erfragen in ber Gypeb. b, BI.

%ﬁédiéf:gltutb?iﬁbt. 5
gerr Emil Sieber

witd Dienstay nody einmal ald , Frihlic*
im gleihnamigen mufitalifchen Quodlibet vom
©Scpneiver, fowie in ber ,Concertprobes
und Dhittwody in Benedips ,Jivtlicjen
Bevwandien anftreten. Die lete Bors
ftellung ift gum Benefiy unferes fo gern
gefehenen Gajtes angefeit und 3dHlt die Relfe

Srifden Seedorih, frifhen Wels, nach
Prunden, morgen frith auf vem Marft, vor dem
HathsLeller, W. Hoffmann.

©as-, Waffer- und Heizungs - Anlagen,

foiie Mepavatuven werden fehneliftens ausgefithut.

KFoegen &Bieling, Miiflberg1.
ATELIER FUR ARCHITEKTUR.

HWveo WrebE,
HALLE,
Konigsplatz Nr. 2,
empfiehlt sich zur Uebernahme completter Bau-Entwiirfe incl. Kosten - Ansehlige.
e~
Bauleitung, Superrevision und Abschluss der Cont
wird mit ibernommen.

KFr. iKohl’s Restaurant,
Konigdftrape 5.
Deute Dienstag Schlachtefest. Frih 9 lhr Wellfleifch,
Brocikenhaus. ‘

> Donnerdtag den 27. Januar 1876
Glirosser

Uolks- Faskenball

te fir sii U

fein garnitte Silyhirte
=
fiiv Suaben, nodh [in grofer ?luﬁmut)bl
follex, wme Damit 3u vimmen, 3u jedem
annehmbaren Gebote ausverfanft werden
Leipsigeritrajze 15.
Groge fdone WimerzDogge
(edite Rage) verfauft
Strobhofsipige 10.
&in Heiner, eivjdhr., velulider (mdnnlicher)
Uffenpintiher wird ju faufen gefucit.
Offevten W, X. in ber Erped. b B

éh=Tlaschinen,
bie beften Eewdfrtejten Shfteme,
empfishlt unter mehri. Garantie

Aug. Baumgart,
Niedyamter, gr. Uiridyosir. 10.

Gin Hous wird ju fanfen gel. mit 600
Anjabl. Offerten unter W, P in ver Gyp.

15,000 Mark

find am 4. April cr. gegen gute ecfte Hypo-
thel audiuleihen. Bu erfragen in der Eyped.

tm brillant decovivten Salon.
Auftreten ber Ghmnaftifer Gebr. James aus
- Sonbon in ifren unitbertrefflichen Leiftnngen, unter
gittiger Mitwirfung der Siamefijcjen Bmerge Tom und Sem.  Aufer-
bem grofe mufifaltich- Gumoriftijhe Auffithrung von bier berithmten
Riinftlern qus Stodholm.

DBov ber Demastivung Tommt zur Auffithrung: ,,Der @dymetterlingsjiger,
»Biie ud Sdyujterjunge”, Die

fdywievige Jahu= Operation’, Pas de Deux, ge
tanzt vom Balletmeifter Cerino,

Um 10 Ubr grofe Feft-Polonaije, Gieranf Demastiruny nady Belieben.
Neasfen find von 6 Ufhr ab in den vorberen Riumen ju Haten. Dfne Gefidyts-
madfe fein Buiritt. Billets ju Haben Eei Heven Uhrmadher Spavman, &dmeerftrafe,
fowie bet Heren Juwelier Bufge, gv. Ulricdhsitvafe, und tu Brodenhanje felbjt.

Gnivée: Herven 1 M. 25 Pf., Damen 75 P Unfang 77, Uhr. Den UAnords
nungen der Tamvorfteher ift unbedingt Folge gu leijten. W. Miiller,

Damen-Masken-Anzilge, | Spneciring b

¢ Badeomitv, Gerlad), Seipgigeriiv. 19.
hidit elegaut, das Remejte in diefens Gin Sohn vedtlicher Eltern, weldjer Luft
Geure, meraen_lqu_f Bejtellung vrum‘pt Bat, Biidfer 3u werden, tann jet over Oftern
gefertigt, Ber L] n bie Mefre treten betm

neye g i
bolle Roftiims fiud juv gefl. Wnficht nud i i Nittelwadhe 1.
Setleistig bt gur gefl. Anjicy | _Lademefter Driefelmany, Miitotoadie 1

84
4 0 % 3

Haararbeiten,
Biipfe von 73, B an fertist ‘

G, Rinow, gv. §lnusjtr, 10.

Bilber und Spiegel werven billiy ump

fauber eingerahmt, audy alle Glafevarbeiten
prompt auegefiivrt,
Ferd. Walther, & lafermitr.,, €pige 25.

0/S. Louise } Ginen Qehrling fut
Ll mmig::&:f;:n 2‘72"’“’ | Jiinidjen, Beugicymievemsir., Dovigtiveyh. 14.
s s il o . @ bler garnifonivenver funger Raufmann,
"Ei“. B ger, thitiger Manm, | oy flotrer Gorcejponbent fein muf, finbet fiir
bec fic) file tas emerverfidierangsio einige Mittag und Woendftunven Befdifis

intereljict, wird filv Halle unv Umgegend 38U fqung in einem Gomptoir. ®efl. Mov. unter
en%agbtr‘m gefudht. %‘mfd&eu %izb nieitung | 5, B, 10 in der Gyped. b. BL. nieverul,
und bei emevaijcher Thatigheit Garantie geges: — =

ben, ein Gin? - en ooy k;ort(‘iuﬁg 500 ijpjagrti G Cin onoentlicjes veln(iches Diente
pro anto, fpitev wmefy 3u exsielen. Offerten | TGN fucht L 4 _ueb_n.mé;. 38 bu
ntmmt die Ynnonc:n-Grpevition vos guniex::}%‘tr}““r Bejt, gr. Ulideitr. 49, GCingang
ftein & Bogler in Magoeburg unter §, } Shulpafie.

5288 entgeqes. § Bum 1. #pril witd eln anftinbiges Mids

Drejderfamilien finben Be den, bas im Rodjen {iichtin Befdheid wetir,

%od 50 tiidgt. Gronrbeiter

fiiv benr Sanle=Durdhiticy bei Qettin wer-!
Den gefucht.
Sopachtmeifter (Meiman n,

Bu meiben beim Tuedite fuchen Stellen

Bobert Lo u. Accord Srellens | Perlangt von  Frau Profefor @ii:um(er,
Sutider, Diener, Sellwer unp Hausz
burch

Sran Deparade, gr. Seylamm 10,

Gin Madchen mit guten Atteften wirtd jum

|
|

b8 ,Sd ich” gu ben Deften  biejes
Kinitlers,

Stadt-Theater,

Dienstag den 25. Januar 1876,
it aufuehobenem Nbonnement.
Borletes (S}uftipiel Des Stontiterd Hervn
Cwmil Sicbert
vom @tadt=Theater ju Frantinvt o/,
Unf vielfertiges Berlangen:

KFrohlich,

oder: Die RKriegsd-Kamerabden,

Biufifaliides Quodlibet tn zwet Aufsiigen von

L. ©dmeiver, Pufif theild arcangist, theils
compontet von Emil Sicbeit.

; Lo ierauf: :
Cin gemitthlicher Oefterveider,
oder: Die Concertprobe,
DMufitatijger Solojhery (Perfiflage auf das
moberne  Vivtuofenthum) von Genée und
Gmil Siebert.

St Folge ber vielfadyen Nadyfragen wegen
Buclingeruny bes  Siebert’jchen Gaftpiels
finb bie nithigen Schritte gethan unbd in legter
Stunve bas glinjtige Rejultat evzielt, baf Herr
©Siebert feime bereits eingegangenen Bers
pilicytunger auf einige Tage verichieben burfte.
Dere Siebert ift fonad) in dev Lage nody
Dtenstag und Mittwodh fiy feinen zahlreichen
Freunden widmen gu Idnven,
= Opernpreife. =

Y, fo1 9
Café David
empfiehlt == nene Sendung =
Erlanger Bockbier.

R. Heller.

Gin uoch meuer Findergummijhnh vecs
loren Rauienberg 1, 11,
Gin geloir Hund gugelanjen Spige 33.

_Gin tleicer und puceloufen Unterberg 23.
Gin Wadytelhund, weif und> jdwars, ju=

gelaufen.  Abzubolen Dabnhof 9.
Gine Pierbedede 'gefunden
Gottesaderqafie 12,

Dienstag Abend ein Mantelfragen vom
Orafewey nad) dem Staditheatit vexloven.

— | Gegent Befobu, abing. Grafewes 17, & Lad.

Gin golbener Whrjdhlitfjel mit bewegliciem
Stein  vevloren.  Wiederbringer Belohuung
Bei Sdiwendler, drei Ruaeln.

@in golvener Slegelving mit griinem
Stein ift Freitay Adeno vom Brodenhous
itber bie Promemadbe, durch die Spiegelgaffe,
gro Ulsidheftrafe, gr. Rlausftvafe nach der
Steohofefpge verlovin worden.  Abzugeben
aegen gute Belohnung Strohhofsinige 12.

Auf Wunfd) melhrerer Bewolhner der
neuen Degenfoll’den Bueite finde
idy wmidh) vevanlapt, fdmmiliche
bortige Hausbefiger sut einer BVe-
fovedhung befreffd Meinigung
der neuen Straven Dieustag
den 25. Januar AHDS, T Uhe
im Neffauvant zuwm  Kaifer-
garten bieemit einguladen, um dem
Uebelftand abzubelfen.

8. Léowendahl,

1. Februar gefucht Bahnhofsfivafe 6.

Hiiv die Rebaction veramtwortlih . Bevivam. — Deud der Budhdruderei ded Waifenfoufes.

\s

|
|
|

RSN o T

i

AL e e RN e D w0t R ek A vy gy Yoy g



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	01
	25
	25.1.1876 (No. 20)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 106]

	Die Gruft von Steffendorf. Novelle von H. Fallung. (Fortsetzung.)
	[Seite 106]

	Gerichtssaal.
	[Seite 107]

	Vermischtes.
	[Seite 107]

	Litterarisches.
	[Seite 107]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]

	Provinz.
	[Tabelle]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Tabelle]

	Litteraria.
	[Tabelle]

	Hallescher Verein für Volkswohl.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]
	[Illustration]







